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Fußball
Pleite im Derby – Gelb/Rot als „Türöffner“ 

SV Avenwedde - TuS Friedrichsdorf 5:0 (0:0) - Die von 
Trainer Hans Grundmann erhofften Punkte musste unser 
TuS in Avenwedde lassen. Dabei war das Team gut 
eingestellt. In der 1. Halbzeit spielte unsere Mannschaft 
zwar absolut defensiv, doch der 0:0 Halbzeitstand 
entsprach der Leistung der Mannschaften. Es war 
spielerisch kein Leckerbissen, nur ganz wenige Angriffe 
konnte unsere Mannschaft starten, sie war nur auf 
Torverhinderung aus.  

Mit dem Wiederanpfiff wurde es ein anderes Spiel. Kaum 
war eine Minute gespielt, da holte Marvin Rüschstroer 
seinen Gegenspieler an der Mittellinie verwarnungswürdig 
von den Beinen. Und da er schon mit Gelb belastete war, 
zog der Schiedsrichter Gelb/Rot.  

So gehandicapt konnte es nicht lange gut gehen. Die 
Heimmannschaft zeigte seine spielerische Übermacht und 
erzielte in der 51. Minute das 1:0. Der TuS war jetzt nicht 
mehr in der Lage, das Spiel zu drehen. Allein die 
numerische Schwächung brachte die Avenwedder auf die 
Siegerstraße. Die weiteren Tore in der 55., 61., 79. und 87. 

Minute zeugten von den gezeigten Leistungen. Die Mannschaft muss weiterhin fleißig an sich 
arbeiten, um irgendwann wieder erfolgreich zu sein.                                                   Hans Voss   

Fotos: H. Martinschledde 

Aufstellung:  Lars Golze – Fynn Luca Lüttich - Marcel Koch - Marius Dewner - Anton Rempel – 
Marvin Rüschstroer - Joel Kirsch  - Kevin Rofallski (46. Poulis Panagiotis) - Timo Horsthemke (70. 
Justin Beulig) - Sinan Caliskan (76. Sven Rüter) – Leutrim Latifi (72. Marian Susmak).  
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„Viele 
  schaffen   
  mehr.“

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der 
Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige 
Projekte in der Region. Mehr Infos finden Sie unter: www.volksbank-bi-gt.de/crowdfunding

VIELE SCHAFFEN

Meisterbetrieb 
für Heizungs- 

und Sanitärtechnik

Seit 25 Jahren

• Solaranlagen

• Wartung und Reparaturen

• Regenerative Energien

• Wohnraumlüftung

• Badsanierung

Österwieher Straße 274 · 33415 Verl · www.meyer-verl.de · info@meyer-verl.de

Telefon 0 52 46 / 5 03 04 70 · Telefax 8 16 79

Südring 11 (IKEA Gelände) 
33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 
info@pvm-med.de · www.pvm-med.de 
Ö� nungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

persönlich und 
regional

BERATUNG

Sicher unterwegs!
Mit Bus, Auto oder zu Fuß lange mobil bleiben?
Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, 
um Ihren Alltag unabhängiger und sicherer 
zu gestalten.

PVM Anzeige TuS Friedrichsdorf 105x148 04-04
10887a Motiv Bus + Rollator
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Projekte in der Region. Mehr Infos finden Sie unter: www.volksbank-bi-gt.de/crowdfunding
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Fußball
Der Trainer hat das Wort …
Fußball  
Der Trainer hat das Wort … 
 

Leider gab es gegen den TSV Oerlinghausen nicht die er-
hoffte Wende. Das Spiel ging sehr gut los und unsere 
Truppe war die klar bessere Mannschaft. Nachdem wir zwei, 
drei beste Chancen vertan haben, sind wir mit einem 0:0 in 
die Pause gegangen. 
 
Die zweite Hälfte ist etwas schwächer gewesen und nach 
dem völlig überflüssigen 0:1 haben wir nicht die Ruhe 
aufgebracht, die nötig gewesen wäre.  Durch zwei Konter 
haben wir noch das 0:2 und 0:3 kassiert. 
 
Diese extrem unzufrieden stellende Phase ist schon etwas 
Besonderes. Wie immer im Leben gibt es verschiedene 
Optionen, wie mit der Situation umgegangen wird. 
 
Unser Weg sollte der sein, alles Mögliche für Mannschaft 
und Verein zu geben. Ich als Trainer gehe da vorne weg 
und werde weiterhin positiv und voller Elan die Aufgabe 
angehen. 
 

                                                                                                                   Hans Grundmann  
 

 
TuS Friedrichsdorf – TuS Dornberg + 27. Oktober 15:00 Uhr 

 

 

 
Foto: H. Martinschledde 
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Starten Sie Ihre 
Karriere... 
01.08.2020: Ausbildungsberufe (g*)
• Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration
• Fachkraft für Lagerlogistik 
• Fachkraft für Metalltechnik
• Industriekaufmann 
• Industriemechaniker
• Technischer Produktdesigner
• Zerspanungsmechaniker 

 

01.08.2020: Praxisintegrierte Studienplätze (g*)
• Betriebswirtschaftslehre
• Digitale Logistik
• Maschinenbau
• Product-Service-Engineering
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen 

*g geschlechtsneutral
Uns sind alle Menschen willkommen, unabhängig des Geschlechts, der Hautfarbe oder der Herkunft.

Bitte beachten Sie die Stellenausschreibungen 
auf unserer Website. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Planen Sie ...

... mit uns den Start in eine
erfolgreiche Zukunft.

Wir sind ein international
erfolgreicher Hersteller von
Qualitäts-Schwerarmaturen
für die Bereiche Industrie,
Chemie, Großanlagenbau,
Schiffbau und Gebäudetechnik.

An drei Fertigungsstätten in
Deutschland und in vielen
weltweiten Vertriebsgesell-
schaften beschäftigen wir
mehr als 800 Mitarbeiter.

ARI-Armaturen
Albert Richter GmbH & Co. KG

Mergelheide 56-60
33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Tel. +49 5207 994-0

personal@ari-armaturen.com
www.ari-armaturen.com
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Fußball 
Da war mehr drin …Fußball
Da war mehr drin … 
TuS Friedrichsdorf – TSV Oerlinghausen 0:3 (0:0) - Nach jetzt 10 Spielen ohne einen erspielten 
Sieg sieht es nicht gut aus mit unserer 1. Mannschaft. Dabei wären heute 3 Punkte durchaus drin 
gewesen, denn was unsere Gäste ablieferten, war kein Bezirksklassenniveau.  

Von Beginn an stand unsere Abwehr um Marcel Koch gut gestaffelt und ließ keine Chance durch 
unsere Gäste zu. Marcel dirigierte seine Mitspieler mit lauten Anweisungen und klugem 
Stellungsspiel. Allein das Spiel nach vorn war oftmals zu überhastet und dadurch zu ungenau. Der 
Ball kam schneller zurück als gewünscht.  

Doch ganz ohne Tormöglichkeiten war unsere Truppe nicht. Leider fehlte einigen Spielern im 
Sturmbereich der letzte Biss und mehr Lauf- und Kampfbereitschaft um erfolgreich zu sein. So 
ging man mit einem 0:0 in die Pause. 

Die 2. Halbzeit starteten beide Mannschaften mit mehr Druck. Doch spielerisch konnte keine 
Mannschaft überzeugen. So fiel dann das leider entscheidende 1. Tor für unsere Gäste in der 69. 
Minute. Hierbei ahndete der Schiedsrichter ein Foulspiel an Keeper Lars Golze nicht und dadurch 
hatte er keine Chance den Ball zu erreichen.  

Damit waren die Tipper trotz aller Proteste geschockt. Unsere Jungs versuchten den Ausgleich zu 
erzielen, konnten sich aber nicht entscheidend durchsetzen. Unsere Gäste waren da etwas 
cleverer und hatten mehr Glück. Das 0:2 in der 76. Minute war dann das endgültige Aus. Und das 
3. Tor in der 89. Minute konnte unsere Abwehr auch nicht verhindern. 

Somit bleibt nur noch die Hoffnung auf das nächste Spiel.   

Hans Voss   

Aufstellung:  Lars Golze – Fynn Luca Lüttich - Marcel Koch - Marius Dewner - Anton Rempel – 
Timo Horsthemke (22. Joel Kirsch) - Poulis Panagiotis (82. Sven Rüter) - Sinan Caliskan – 
Leutrim Latifi – Jeffrey Addai (82. Henrik Kaufmann) – Enes Karaarslan (Foto).

www.tus-friedrichsdorf.de
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Sie suchen eine neue Herausforderung und möchten in einem engagierten Team im Bereich der 
Wasserschadensanierung mitwirken?

Wir suchen: 

Mitarbeiter (m/w)
mit abgeschlossener Berufsausbildung 

im Handwerk
z.B. Maler und Lackierer, Tischler, 

Fliesenleger, Maurer und 
Anlagenmechaniker

zum Auf- und Abbau von Trocknungsanlagen und für die Instandsetzungarbeiten nach Wasserschäden.

Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns:

SanTec GmbH & Co. KG
Österwieher Str. 274 · 33415 Verl

bewerbung@santec-verl.de

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELLE

Isselhorster Straße 10-12 · 33335 Gütersloh
Tel . 0 52 41 / 7 4 0 0 10 ·  Fax 0 52 41 / 7 40 0121

GT-BRENNSTOFFVERTRIEB

W I T T E N S T E I N  G m b H

• Heizöl
• Kohlen
• Additive
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe
• Baustellenservice

NEU: Autowäsche • NEU: Autowäsche

   

 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 

   

 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 
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eingestellt. In der 1. Halbzeit spielte unsere Mannschaft 
zwar absolut defensiv, doch der 0:0 Halbzeitstand 
entsprach der Leistung der Mannschaften. Es war 
spielerisch kein Leckerbissen, nur ganz wenige Angriffe 
konnte unsere Mannschaft starten, sie war nur auf 
Torverhinderung aus.  

Mit dem Wiederanpfiff wurde es ein anderes Spiel. Kaum 
war eine Minute gespielt, da holte Marvin Rüschstroer 
seinen Gegenspieler an der Mittellinie verwarnungswürdig 
von den Beinen. Und da er schon mit Gelb belastete war, 
zog der Schiedsrichter Gelb/Rot.  

So gehandicapt konnte es nicht lange gut gehen. Die 
Heimmannschaft zeigte seine spielerische Übermacht und 
erzielte in der 51. Minute das 1:0. Der TuS war jetzt nicht 
mehr in der Lage, das Spiel zu drehen. Allein die 
numerische Schwächung brachte die Avenwedder auf die 
Siegerstraße. Die weiteren Tore in der 55., 61., 79. und 87. 

Minute zeugten von den gezeigten Leistungen. Die Mannschaft muss weiterhin fleißig an sich 
arbeiten, um irgendwann wieder erfolgreich zu sein.                                                   Hans Voss   
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Shaolin Kempo 
„Großkampftag“ in TippeShaolin Kempo
„Großkampftag“ in Tippe 
Die Kempo-Abteilung richtete zum dritten Mal den Multilehrgang des Verband „Seibukan“ aus. Wie 
bei den Lehrgängen zuvor war eine rege Beteiligung der Verbandsmitglieder zu verzeichnen. 
Insgesamt hatten sich 70 Teilnehmer aus dem ostwestfälischen Raum zum Lehrgang in der 
Sporthalle Alte Ziegelei eingefunden. Die weiteste Anreise hatten die Teilnehmer aus Bad 
Pyrmont. 

Den Auftakt des Lehrgangs wurde durch Anna Sophie Bongartz, Trainerin der Rhythmischen 
Sportgymnastik, und einem Teil ihrer Gruppe durchgeführt, wo den Teilnehmern ein 
professionelles Dehnen vermittelt wurde. Leider war die angesetzte Zeit zu kurz. Auf Grund des 
Interesses hätte es ruhig länger gehen können.  

Danach begeisterten unsere holländischen Dozenten Marcel und Tom Verschuur die Gruppe. Es 
sind die Söhne des Urvaters unseres Kempo-Stils und Marcel war vor 48 Jahren einer der 
Trainingspartner Herbert Zielinskis.  

Vor der Mittagspause hatte Reinhold Weidemann die 
Möglichkeit, sein Können und Wissen der Gruppe zu 
demonstrieren, welches als Sichtung zum 4. Dan gewertet 
wurde, der ihm dann auch anschließend durch den 
Präsidenten des Seibukan Sensei GM (Großmeister) Andreas 
Brechmann überreicht wurde. 

Nach der Pause ging es dann weiter mit den zwei Experten 
Kai Schürmann und Sokol Thaqi die Techniken aus dem bei 
uns praktizierten Kempo-Stils den Teilnehmern 
näherbrachten. Anschließend begeisterte GM Mark Richards 
aus Rinteln/Krankenhagen mit Techniken aus seinem 
Dragon First Kempo System die Gruppe und zu guter Letzt 
zeigte GM Hermann Harms aus Gelsenkirchen was man mit 
Scheckkarte und Kronenkorken für Möglichkeiten in der 
Selbstverteidigung hat.  

Die Resonanz nach dem Lehrgang war bei den Teilnehmern 
positiv, alle waren zufrieden, alle konnten noch dazu lernen. 
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TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

F
 

Nikolaus-Otto-Str. 23 │ 33335 Gütersloh
Tel.: 05241/403480 │ Fax: 05241/4034822

www.gehle-reisen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 18:00 Uhr │ Sa. 09:00 - 13:00 Uhr
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Fußball 
Punkt im „Abstiegsspiel“

Ohne gelernten Torhüter

www.tus-friedrichsdorf.de

Fußball
Punkt im „Abstiegsspiel“ 

FC Gütersloh III – TuS Friedrichsdorf II 1:1 (1:0) - Wir sind mit 
einem Punkt aus dem „Abstiegsspiel“ gegen den FC Gütersloh III 
nach Hause gefahren. Man merkte beiden Mannschaften den 
aktuellen Tabellenstand an, doch am Ende hätten wir wegen 
unserer besseren körperlichen Verfassung fast noch als Sieger 
den Platz verlassen. 

Über die ersten 45 Minuten hüllt man am besten den Mantel des 
Schweigens. Wir lieferten unsere schwächste Saisonleistung ab 
und konnten sogar froh sein, nur mit 0:1 in Rückstand zu liegen. 
Nach einer deutlichen Kabinenansprache durch Trainer Rafael 
Pietryzk änderte sich das Spiel in der 2. Halbzeit komplett. Mit 
der Einwechslung von Tim Seelandt kam endlich auch einmal 
Gefahr von der rechten Seite. Wir erarbeiteten eine Torchance 
nach der anderen, doch wir mussten bis zur 80. Minute auf den 
Ausgleichstreffer von Benny Kotzott (Foto) warten. Ein Sieg 
für uns lag danach noch in der Luft, doch es sollte nicht sein. 

Fazit: Auf die Leistung der 2. Halbzeit kann man aufbauen. Mit etwas mehr Glück wäre auch ein 
Sieg möglich gewesen, aber wir sind mit diesem Punkt und vor allem mit der an den Tag gelegten 
Moral mehr als zufrieden. 

Spieler des Tages: Rafael Pietryzk, der nach desolater 1. Halbzeit das Spiel mit einer perfekten 
Ansprache in der Halbzeitpause das Spiel „drehte“. Die Umstellungen auf dem Platz und eine 
geänderte Einstellung einiger Spieler brachten die gewünschte Ergebniskorrektur. Das war perfekt. 

Ohne gelernten Torhüter 
TuS Friedrichsdorf II – Victoria Clarholz III 0:6 (0:2) - Wenn 
man in so ein Spiel ohne gelernten Torhüter geht, ist das 
eigentlich für den Gegner schon die halbe Miete. So war das 
leider auch bei diesem auf Freitagabend vorgezogenen Spiel. 
Unser Stammkeeper Niklas Budde fiel nach einem Arbeitsunfall 
aus, „geeigneter“ Ersatz war nicht aufzutreiben. Die Folge davon 
lässt sich am Ergebnis ablesen. 

Durch die geschilderten äußeren Umstände waren wir in diesem 
Spiel entscheidend im Nachteil. Da am Nachmittag auch noch 
Benni Kotzott absagen musste, war zudem unsere Offensive 
praktisch nicht besetzt. Unser Schwerpunkt lag auf einer 
sicheren und stabilen Abwehr um Rafael Pietryzk und Robin 
Berenbrinker, doch dies kann man nicht über 90 Minuten 
durchhalten.  

Nach einem 0:2 Pausenrückstand kassierten wir in der 2. Hälfte 
noch 4 weitere Treffer zum Endstand von 0:6. Kopf hoch, bei 
besserer personeller Ausgangssituation kommen wir auch wieder zu Punktgewinnen. 

Fazit: Es geht jetzt darum, gegen die unmittelbaren Konkurrenten im Abstiegskampf zu punkten.  

Spieler des Tages: Henrik Kaufmann (Foto), Leihgabe aus der 1. Mannschaft, der sich nach 
besten Kräften darum bemühte, Struktur in unser Spiel zu bringen.                         

Rainer Wafzig 
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S T A R K E S  T E A M .  S T A R K E  L E I S T U N G .
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Auto Schliephake e.K.
33334 Gütersloh • Carl-Zeiss-Straße 2 • Tel.: 05241 221570 • Ihr Ansprechpartner Nils Nachtigäller 0162 2177764

So gut kann Bier schmecken.
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Jugendfußball 
A-Jugend startet in Kreisliga B
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Jugendfußball
A-Jugend startet in Kreisliga B 
Die U19 hat aktuell einen Kader von 23 Spielern für die laufende Saison. Als Trainer stehen 
weiterhin Thomas Rüschstroer und Thorsten Lammert an der Seitenlinie. 

Nach der Qualifikationsrunde für die Einteilung der Kreisligen haben wir uns für die Kreisliga B  
nominiert und starten dann nach den Herbstferien in unseren Ligabetrieb. Als Highlight der 
bisherigen Saison steht der Einzug in das Viertelfinale des Kreispokals wo wir durch einen Sieg 
gegen den Bezirksligisten aus Rietberg mit 6:5 (1:1,1:0) im Elfmeterschießen hingelangt sind.  

Neben den sportlichen Inhalten erleben Thomas und ich eine hohe und rege Trainingsbeteiligung 
und sehen Jungs, die gerne und mit viele Freude bei der Sache sind. Wir sind guter Dinge für die 
kommende Saison und freuen uns darauf mit den Jungs zu arbeiten und sie etwas besser zu 
machen.

Thorsten Lammert 

Hintere Reihe von links:  
Thorsten Lammert (Trainer), Lukas Weber, Pascal Zumr, Eric Masjusthusmann, Eric Kläsener, 
Noel-Christian Ndutiye, Jonahtan Tiggemann, Matthias Wiesbrock, Kevin Wenig, Claudio Nasrat 
Haji, Thomas Rüschstroer (Trainer) 

Vordere Reihe von links: 
Julian Reinicke, Mirco Overbeck, Niklas Rüschstroer, Romeo Dreyszas, Florian Hartkopf, 
Konstantin Lewenzow, Adem Karaduman, Julian Lammert, Jannis Gößling, Laszlo Schulz 

Es fehlen: 
Louis Schmerling, Maurice Michels, Patryk Haden, Yannis Osimok 
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Sportkegeln 
Sieg im Spitzenspiel - Knapp aber verdient
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Sportkegeln
Sieg im Spitzenspiel - Knapp aber verdient 
Im Spitzenspiel der Bezirksliga gewannen unsere Sportkegler im Heimspiel mit 3:0 gegen 
(bisherigen) den verlustpunktfreien Tabellenführer SKC Greste II. Durch den Sieg mit 23:13 
(EWP) bei 2932:2779 Holz übernimmt der TuS mit nunmehr 11 Punkten vor Greste (9 Punkte) 
erstmals die Tabellenführung. Nach den bisherigen Leistungen im Saisonverlauf werden beide 
Mannschaften den Aufstieg in die Oberliga wohl unter sich ausmachen.  

Was auf den ersten Blick nach einer klaren Angelegenheit aussieht, war jedoch im Verlauf des 
Spiels „eine enge Kiste“.  

Wie gewohnt waren Jens Budde (769 Holz) u. Heiner Niermann (764) wieder die besten Akteure. 
Danach entschieden aber nur wenige Holz jeweils zu Gunsten des TuS, um einen Punktverlust zu 
vermeiden.                                                          
J.W.

Die weiteren Ergebnisse: 

Bernd Niermann (TuS) 713 Holz 
M. Lammert (Greste) 712 Holz 

M. Schultze (Greste) 694 Holz 
M. Fortkord (Greste) 688 Holz 

Gerald Kunze (TuS) 686 Holz 
U. Buchwald (Greste) 685 Holz 
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Fußball 
Tabellen

Kreisliga B

 

Bezirksliga
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TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2019/20

H.-W. Vinkemöller

Avenwedder Str. 514 • 33335 Gütersloh-Friedrichsdorf
Telefon: 0 52 09 / 56 00

Friedrichsdorfer Apotheke

TuS Dornberg
Kader:

Janzen, Andreas
Margott, Maximilian
Kuck, Dominik
Achtereekte, Charley
Rustige, Marc
Versick, Lennart
Kranzioch, Marcel
Kuck, Lukas
Huxohl, Charin
Leier, Joschka
Struwe, Morten Joel
Zaremba, Marcel
Gashi, Valon
Felske, Mirco
Fritz, Noah Jonathan
Weidlich, Leon
Kauffeldt, Daniel
Kerker, Simon
Heimann Andrade, Taima
Kuck, Lennard
Klei, Manuel
Zetterberg, Philip
Baumhöfner, Yannik
Schiller, Marvin
Theermann, Janis
Versick, Lukas
Nolle, Mario Tim
Potthoff, Kai-Steffen

Trainer: Jens Horstmann

TOTAL Station Markus Pankoke
Senner Str. 8  33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 98 08 18  Fax: - 98 08 51

Hinten von links: Betreuer Güven Zak, Timo Horsthemke, Marian Susmak, Pascal Kleinelümern, Leon Kirsch, Fynn Luca Lüttig, 
Kevin Rofalski, Anton Rempel, Justin Beulig, Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Mitte von links: Co-Trainer Peter Kamp, Jeffrey Addai, Henri Elias Hübner, Sinan Caliskan, Niko Brosig, Marvin Rüschtroer, 
Henrik Kaufmann, Marius Dewner, Joel Kirsch, Trainer Hans Grundmann. 

Vorne von links: Niklas Heimsoth, Alexander Miseljic,  Poulis Panagiotis, TW Philip Peplonski, TW Julian Brosig, 
TW Dimitrios Ntmiris, Sven Rüter, Adrian Alexander Stucky, Marcel Koch.

Es fehlen: Benjamin Kotzott, Leon Celik, Leutrim Latifi, Enes Karaarslan, Daniel Meyer Porteiro, 
Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Betreuer Matthias Eifler.



17

TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2019/20

Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de

 Lieferant des TuS Friedrichsdorf
     

- Getränkeabholmarkt
- Getränkeheimdienst

- Lieferant für Ihre Party

Wir verleihen:
Zapfanlagen, 
Theken, Stehtische, 
Ausschankwagen, 
Kühlwagen, ........... 

13. Spieltag
Sonntag, 3. November 2019

SV Avenwedde – FSC Rheda
TSV Oerlinghausen– SC Bielefeld 04/26

TuS 08 Senne I – FC Türk Sport Bielefeld
Türkgücü Gütersloh– Gütersloher TV

TuS Dornberg – SW Sende
SC Wiedenbrück II– FC Augustdorf

SC Hicret Bielefeld– TuS Friedrichsdorf
VfB Schloß-Holte– VfR Wellensiek

12. Spieltag
Sonntag, 27. Oktober 2019

Gütersloher TV – VfB Schloß-Holte
FC Türk Sport Bielefeld– TSV Oerlinghausen

FSC Rheda– FC Augustdorf
TuS Friedrichsdorf – TuS Dornberg

SC Bielefeld 04/26– SV Avenwedde
Türkgücü Gütersloh – SC Wiedenbrück II

VfR Wellensiek– SC Hicret Bielefeld
SW Sende–TuS 08 Senne I

Schiedsrichter: 
Marco Prüßner

Wir wünschen dem Schiedsrichter 
ein glückliches Händchen bei seinen
Entscheidungen und dem Spiel einen 

sportlich fairen Verlauf.

Hinten von links: Betreuer Güven Zak, Timo Horsthemke, Marian Susmak, Pascal Kleinelümern, Leon Kirsch, Fynn Luca Lüttig, 
Kevin Rofalski, Anton Rempel, Justin Beulig, Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Mitte von links: Co-Trainer Peter Kamp, Jeffrey Addai, Henri Elias Hübner, Sinan Caliskan, Niko Brosig, Marvin Rüschtroer, 
Henrik Kaufmann, Marius Dewner, Joel Kirsch, Trainer Hans Grundmann. 

Vorne von links: Niklas Heimsoth, Alexander Miseljic,  Poulis Panagiotis, TW Philip Peplonski, TW Julian Brosig, 
TW Dimitrios Ntmiris, Sven Rüter, Adrian Alexander Stucky, Marcel Koch.

Es fehlen: Benjamin Kotzott, Leon Celik, Leutrim Latifi, Enes Karaarslan, Daniel Meyer Porteiro, 
Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Betreuer Matthias Eifler.
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Tennis
Einladung zum ClubfestTennis  
Einladung zum Clubfest 
Zum diesjährigen Clubfest am 26. Oktober laden wir alle Mitglieder und Freunde des TC 
71 und des TuS Friedrichsdorf recht herzlich in unser Clubhaus (hinter Reilmann) ein. 
Beginn ist um 18:00 Uhr. Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit Euch! 

Das Festkomitee 

 

www.tc71.de
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Tennis
VereinsmeisterschaftenTennis

Vereinsmeisterschaften
Im Lauf des Septembers fanden die Vereinsmeisterschaften statt. In den Disziplinen Damen, 
Herren und Mixed kamen genügend Teilnehmer zusammen, so dass diese Konkurrenzen auch 
ausgetragen werden konnten. Für mögliche Doppelpaarungen im Damen und Herrenbereich gab 
es leider keine Meldungen so dass diese Disziplinen ausfallen mussten. 

Von den 8 Meldungen im Damenbereich 
erreichten Anne Zimmermann und Emilia 
Turostowski das Finale, das bis Redak-
tionsschluss noch nicht gespielt werden konnte. 
Den dritten Platz sicherte sich Karin Salfert, die 
mit 6:2 und 6:2 gegen Bettina Knuth die 
Oberhand behielt. 

Bei den Herren gab es nur 7 Meldungen. Bereits 
nach der Auslosung reduzierte sich das Feld auf 
5 Personen, so dass Sportwart Helmut Strothotte 
Mühe hatte, noch sinnvolle Paarungen 
zusammen zu bekommen. Jürgen Strothotte 
sprang kurzfristig für den ausgefallenen Willi 
Ksinsik ein, so dass doch noch gespielt werden 
konnte. Die Nase vorn hatte schließlich Andreas 
Müller, der Helmut Strothotte im Finale mit 6:4, 
6:2 besiegt hat.  Foto: Sieger Andreas Müller 
(li.) und der Zweitplatzierte Helmut Strothotte. 
Den 3. Platz sicherte sich Jürgen Strothotte, der 
davon profitierte, dass Jürgen Leck verletzungs-
bedingt  nicht antreten konnte. 

Anders als in den Einzelbegegnungen waren die Mixed-Paarungen mit 16 Teilnehmern gut 
besetzt. Hier gewannen im Finale Anne Zimmermann mit Sohn Marvin Grabow mit 6:0 und 7:6 
gegen Karin Salfert und Jürgen Leck. (Foto v. links: Die Sieger Marvin Grabow und Anne 
Zimmermann und Karin Salfert mit Jürgen Leck. Den dritten Platz erreichten mit einem 6:1, 6:1 
Erfolg Beate Burger und Helmut Strothotte vor Jürgen Strothotte und Sandra Rolfsmeier 

Die Siegerehrung mit Pokalübergabe findet auf dem Vereinsfest im Clubhaus statt. 

 

Tennis

Vereinsmeisterschaften
Im Lauf des Septembers fanden die Vereinsmeisterschaften statt. In den Disziplinen Damen, 
Herren und Mixed kamen genügend Teilnehmer zusammen, so dass diese Konkurrenzen auch 
ausgetragen werden konnten. Für mögliche Doppelpaarungen im Damen und Herrenbereich gab 
es leider keine Meldungen so dass diese Disziplinen ausfallen mussten. 

Von den 8 Meldungen im Damenbereich 
erreichten Anne Zimmermann und Emilia 
Turostowski das Finale, das bis Redak-
tionsschluss noch nicht gespielt werden konnte. 
Den dritten Platz sicherte sich Karin Salfert, die 
mit 6:2 und 6:2 gegen Bettina Knuth die 
Oberhand behielt. 

Bei den Herren gab es nur 7 Meldungen. Bereits 
nach der Auslosung reduzierte sich das Feld auf 
5 Personen, so dass Sportwart Helmut Strothotte 
Mühe hatte, noch sinnvolle Paarungen 
zusammen zu bekommen. Jürgen Strothotte 
sprang kurzfristig für den ausgefallenen Willi 
Ksinsik ein, so dass doch noch gespielt werden 
konnte. Die Nase vorn hatte schließlich Andreas 
Müller, der Helmut Strothotte im Finale mit 6:4, 
6:2 besiegt hat.  Foto: Sieger Andreas Müller 
(li.) und der Zweitplatzierte Helmut Strothotte. 
Den 3. Platz sicherte sich Jürgen Strothotte, der 
davon profitierte, dass Jürgen Leck verletzungs-
bedingt  nicht antreten konnte. 

Anders als in den Einzelbegegnungen waren die Mixed-Paarungen mit 16 Teilnehmern gut 
besetzt. Hier gewannen im Finale Anne Zimmermann mit Sohn Marvin Grabow mit 6:0 und 7:6 
gegen Karin Salfert und Jürgen Leck. (Foto v. links: Die Sieger Marvin Grabow und Anne 
Zimmermann und Karin Salfert mit Jürgen Leck. Den dritten Platz erreichten mit einem 6:1, 6:1 
Erfolg Beate Burger und Helmut Strothotte vor Jürgen Strothotte und Sandra Rolfsmeier 

Die Siegerehrung mit Pokalübergabe findet auf dem Vereinsfest im Clubhaus statt. 

 



20

Rechtsanwalt  
Andre Paul Landherr 
Brackweder Str. 28 
33335 Gütersloh 

Tätigkeitsschwerpunkte 

Verkehrsrecht  
Arbeitsrecht 
Mietrecht 

Tel.: 05209/599816 

w
w
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Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

 Beru� iche Bildung

 Attraktive Arbeitsplätze in Werkstätten, Integrationsgruppen und -unternehmen

 Vielfältige Wohnangebote

 Moderne Kindertageseinrichtungen

Wir sind der Full-Service Dienstleister für Menschen mit Behinderung im Kreis Gütersloh.

Wir bieten Menschen
mit Behinderung:

www.wertkreis-gt.de

Beru� iche Teilhabe

Beru� iche Inklusion

Kiebitzhof

Beru� iche Bildung

Kindertageseinrichtungen

Wohnen
Wir stehen für 

Vielfalt und 
professionelle 

Begleitung. 

Anzeige_wertkreis_allgemein_194x66mm.indd   2 08.07.19   12:01

Bauunternehmung

GmbHGinsterweg 4a · 33415 Verl
Telefon 0 52 46/77 97
E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de
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Jugendfußball 
Qualifikationsrunde verlustpunktfrei beendet
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Jugendfußball  

Qualifikationsrunde verlustpunktfrei beendet
B-Jugend TuS – FSC Rheda II 4:0 - Eigentlich ging es heute für beide Mannschaften um die goldene 
Ananas. Die Gäste aus Rheda hatten die Qualifikation zur Kreisliga A klar verpasst, wir dagegen 
waren bereits sicher qualifiziert. Daher wollten wir das Spiel nutzen, um weiter an unseren 
Stellschrauben zu arbeiten und das Resultat der Trainingswoche auch auf den Platz zu bringen. 

Ausgegeben war ein ruhiger und 
kontrollierter Spielaufbau mit 
kreativen Ideen für das Spiel in 
die Spitze. Die Mannschaft fand 
gut ins Spiel und setzte die 
gemachten Vorgaben gut um. 
So hatten wir viel Ballbesitz und 
bestimmten den Spielverlauf. In 
der 20. Spielminute konnten wir 
das 1:0 durch Louis bejubeln, 
der ein Zuspiel von Abdul Majid 
sehenswert in den rechten 
oberen Torwinkel verwandelte. 
Ein sehenswerter Treffer aus ca. 
20 Metern. Nur zwei Minuten 
später flankte Ewan von der 
linken Seite in den Strafraum 
und fand wiederum Louis. Mit 
einem Lupfer über den 
herauseilenden Torwart erzielte 
er das 2:0 (22.). Noch vor der 
Pause dann ein weiterer Treffer. 
Diesmal leitete Jendrik die 
Aktion ein. Louis traf erneut, ein 
lupenreiner Hattrick, und wir 
gingen mit dem 3:0 in der 32. 
Spielminute in die Pause. 

Auch die zweite Halbzeit war durch den TuS klar bestimmt. Es gab weiterhin gute 
Tormöglichkeiten. Den einzigen Treffer markierten dann aber die Gäste mit einem Eigentor. Abdul 
Majid hatte den Innenpfosten getroffen und ein Verteidiger der Gäste den Ball ins eigene Tor 
abgelenkt (49.). 

Erwähnenswert ist auch heute die Torhüterleistung. Da unser Stammtorwart Marcel leider nicht 
spielen konnte, hütete Florian das Tor. Er zeigt drei starke Paraden und war ein sicherer Rückhalt. 
Es gibt einer Mannschaft Sicherheit, wenn sie weiß, dass alle Positionen doppelt und dreifach mit 
Qualität besetzt sind. 

Fazit: Die Mannschaft spielte heute sehr geduldig und ruhig im Spielaufbau. Die Kombinationen 
waren mit Ballsicherheit gepaart. Die so herausgespielten Treffer und weitere Torchancen 
spiegelten den Spielverlauf wieder und so war es ein ungefährdeter und verdienter Sieg.  

Der Kader des TuS für diese Begegnung:  

Florian Tönsfeuerborn (Tor), Timon Welschoff, Max Schneider, Paul-Luca Mattern, Tim Zöllner, 
Alexander Olms, Ewan Bicen, Benny Keller, Louis Kourieh, Jendrik Paul, Abdul Majid Shnan, 
Rimoun Mahmoud, David Kanoun, Abdulrahman Diab Agha, Cengiz Kaan Özer, Alessandro da 
Silva, Timo Lienenlüke und Inas Zahitovic. 

Michael Olms 
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Westring 36-38 an der B 61 | 33334 Gütersloh
Tel. 0 52 41 - 2 86 80 | Fax 0 52 41 - 2 93 06

info@tischlerei-fissenewert.de | www.tischlerei-fissenewert.de

Haustüren | Fenster | Möbel | Service
aus Holz & Kunststoff

Reparaturen
Innenausbau
Insektenschutz
Versiegelungen
und vieles mehr

Glasaustausch
Zimmertüren
Rollläden
Beschläge
Schiebetüren

Haustür-Aktion

auf ausgewählte Modelle!

Avenwedder Str. 518 •  33335 Gütersloh/Friedrichsdorf

 
Zur Großen Heide 22 * 33335 Gütersloh * Tel.: 05209 – 919 26 83 
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Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 
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Badminton
Erste Heimniederlage der 1. MannschaftBadminton 
Erste Heimniederlage der 1. Mannschaft 

Am 3. Spieltag der laufenden Oberligasaison ist es nun passiert. Vor geschätzten 80 Zuschauern 
und somit gut gefüllter Tribüne der Alten Ziegelei, musste man nach großen Kampf die Punkte an 
den Gast aus Wesel abgeben.  

Während man das erste Herrendoppel sicher nach Hause brachte, gab man das zweite Doppel im 
dritten Satz mit 21:17 ab. Lediglich Joris Krückemeier konnte seinen Gegner im dritten Satz mit 
25:23 quasi niederringen, obwohl er aufgrund einer noch nicht ganz auskurierten Erkältung, seine 
volle Leistungsfähigkeit nicht aus sich herausholen konnte.  

Überraschend klar musste sich unser bisher erfolgsverwöhntes Mixed geschlagen geben. Positiv 
aufgefallen ist die in letzter Zeit verbessert aufspielende Sabrina Sobek. Sie konnte der in NRW 
an Nummer 3 gelisteten Silke Becker im ersten Satz ein 23-21 abverlangen, musste sich aber 
letztendlich in drei Sätzen geschlagen geben. Somit wurde das Spiel leider mit 2:6 verloren.  

Auf der Tribüne waren sich die Zuschauer aber einig: Man hat über drei Stunden spannenden und 
hochkarätigen Sport gesehen, wo die Spieler und Spielerrinnen alles gegeben haben. Bei den 
teilweise lauten unterstützenden Zuschauer möchte sich die 1. Mannschaft recht herzlich 
bedanken und man hofft sie am 09.11.2019 um 18:00 Uhr gegen die zweite Mannschaft des in 
der Bundesliga aufspielenden Union Lüdinghausen begrüßen zu dürfen. 

Dirk Redder 

Sabrina Sobeck Joris Krückemeier

 
3. Mannschaft 

Die 3. Mannschaft spielt in der 
Landesliga und belegt nach 4 
Spieltagen mit 3:5 Punkten aktuell 
den 5. Tabellenplatz. 

Foto v.l.: 
hinten:  

Cedric Strelow, Alexander Okrasa, 
Simon Böddeker, Jacob Barther, 
Dennis Martin 

vorne: Gina Hagemeier, Svantje 
Gottschalk

Es fehlt: Katja Knies 
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teilweise lauten unterstützenden Zuschauer möchte sich die 1. Mannschaft recht herzlich 
bedanken und man hofft sie am 09.11.2019 um 18:00 Uhr gegen die zweite Mannschaft des in 
der Bundesliga aufspielenden Union Lüdinghausen begrüßen zu dürfen. 

Dirk Redder 

Sabrina Sobeck Joris Krückemeier

 
3. Mannschaft 

Die 3. Mannschaft spielt in der Landesliga 
und belegt nach 4 Spieltagen mit 3:5 
Punkten aktuell den 5. Tabellenplatz. 

Foto v.l.: 
hinten: Cedric Strelow, Alexander Okrasa, 
Simon Böddeker, Jacob Barther, Dennis 
Martin 

vorne: Gina Hagemeier, Svantje 
Gottschalk

Es fehlt: Katja Knies 
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Getränkevertrieb Helfberend

Sender Str. 303
33415 Verl

Tel.: 0 52 46 / 68 71

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen

� 05209/5088

Mit uns in den Urlaub

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Reisebus- und Flug-Touristik
Modernste Reisebusse mit 4**** Ausstattung

Urlaubsreisen - Studien- und Rundreisen - Kurz- und 
Clubreisen - Flußkreuzfahrten - Kurreisen - Musical-, Konzert- 

und Opernreisen - Städte- und Sonderreisen
Großes Angebot in unseren Sommer- und Winterkatalogen
Ausarbeitung und Fachberatung von Reisen in ganz Europa 

für Vereine, Schüler- und Jugendreisen
Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro
Brackweder Str. 6  (direkt an der Kirche)

Gütersloh - Friedrichsdorf  /  Telefon: 0 52 09 / 9 11 00
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9-13 und 14.30 - 18 Uhr,

          Sa. 9.30-13 Uhr

flug@gehle-reisen.de
www.gehle-reisen.de

Helga Meyer,

Zum Taubenschlag

Vereinslokal

Inh. Marius Niehaus · Brackweder Straße 14 · 33335 Gütersloh · Tel. 0 52 09/21 24
www.zum-taubenschlag.de

Vereinslokal
des TuS Friedrichsdorf

Uriger Biergarten
mit familiärer Atmosphäre

Sky-HD 
Fußballbundesliga 

auf 3x2 Meter

Essen außer Haus
05209/2124

(gr. Bestellungen werden auch geliefert)

Partyservice

Ideal für private Feiern
(bis zu 100 Personen)

CAFE · BAR · RESTAURANT
Hauptstraße 25 · 33415 Verl

Telefon: 05246/7004265

                   Divan Verl 
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Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 
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Gerätturnen 
Erfolgreich in heimischer SporthalleGerätturnen
Erfolgreich in heimischer Sporthalle 

Der zweite Ligawettkampf des Turnbezirkes Gütersloh fand in der Sporthalle Alte Ziegelei 
statt. Wie üblich starteten morgens die Turnerinnen der Altersklassen 7-9. In der 
heimischen Sporthalle und an den gewohnten Geräten gelangen der jungen zweiten TuS-
Mannschaft die Übungen und Elemente, die beim ersten Wettkampf noch zum Sturz 
geführt haben. Sie turnten konzentriert und sicher.  

TuS 2: von links: Leyla Yilmaz, Maja Korzenietz, Zümra Kivanc, Rahel Diekötter 

So holten sie die 8 Punkte Rückstand zu der SpVg Steinhagen auf und überholten sie auf 
diesem Durchgang sogar noch und schlossen den Wettkampf auf dem 3. Platz ab. In der 
Gesamtwertung bleibt die TuS-Mannschaft mit 0,45 Punkten hinter Steinhagen auf dem 
4. Platz. Diesen kleinen Rückstand wollen die Turnerinnen auf alle Fälle noch knacken. 

Die 1. Mannschaft zeigt ihre konstanten Leistungen an allen vier Geräten. Die 
Mannschaft um Maja Buchta (Einzel-Bestwertungen am Sprung, Stufenbarren und 
Schwebebalken) turnten sich erneut auf den 3. Platz. So können sie dem letzten 
Ligawettkampf in Steinhagen völlig entspannt entgegen sehen.           Christina Schröder 
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sparkasse.de

Aufschwung
ist einfach.

Wenn man einen starken Fi-
nanzpartner an seiner Seite 
hat. Wir sorgen für den not-
wendigen Schwung. Damit 
Sie alle Ihre Ziele erreichen. 

Sprechen Sie mit uns.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Elisabeth Cahmen
Avenwedder Straße 60, 33335 
Gütersloh-Avenwedde
Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
cahmen@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchst-
leistungen. Die Provinzial - zuverlässig 
wie ein Schutzengel.

95x70_2c_Cahmen_Fo_HL.indd   1 02.07.15   15:59

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT
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Business
Der neue TuShop ist onlineBusiness
Der neue TuShop ist online 
Ab sofort bieten wir die Möglichkeit, über unseren Partner, 11Teamsports, sowohl für Sport als 
auch für Freizeit umfangreiche Kollektionen auf unserer Homepage www.tus-friedrichsdorf.de
online zu bestellen. 

Es erwartet Euch natürlich eine große Auswahl zum Thema Fußball. Von den namhaftesten 
Herstellern wie Adidas, Nike oder Puma bis hin zu den Teamsport-Experten wie z.B. Jako und Erima. 

Über den Fußball hinaus findet ihr bei 11Teamsports eigentlich alles, was man zum Trainieren 
benötigt wie z.B. Running-, Fitness-, Lifestyle- oder Indoor-Artikel. Eine mit über 25000 wahrlich 
imposante Artikelvielfalt und einem darüber hinaus günstigen Preis. 

Was erwartet Euch in unserem TuShop? 

>  Ihr habt Zugriff auf das größte Teamsportlager Europas 

>  4 Wochen kostenlose Anprobe 

>  Alle Artikel werden versandkostenfrei nach Hause geliefert 

>  10% günstiger als die üblichen Hauspreise 

Mannschaftsbestellungen können nicht über den TuShop abgewickelt werden. 

Schaut mal rein! (Vorläufiger Zugang)  
www.tus-friedrichdorf.de  Benutzer: TuS-Friedrichsdorf  -  Password: tusFdorf11TS 
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Historie 

Presseschau  

Vor 35 Jahren … 1984

Dank an die Ehrenamtlichen

Historie
Vor 35 Jahren … 1984 

Fußball: 
Alte Herren 1984

Vorne v.l.:
Hans Bernhörster, 
Gerd Beulig,  
Lothar Mäurer,  
Werner Stegemann   

Hinten v.l.:
Wolfgang Hübner 
(Betreuer),
Horst Pohl, 
Reinhard Lange, 
Helmut Klatt, 
Edwin Kukereit, 
Siggi Antelmann, 
Günter Berft 

Presseschau  
Dank an die Ehrenamtlichen 
NW 9.10. - Es ist einer der ersten richtig herbstlichen Sonntage 
nach einem langen Sommer. Auch im Amateurfußball werden die 
Trikotärmel langsam aber sicher wieder länger. Gut 150 
Zuschauer haben sich zum Bezirksliga-Derby zwischen dem SV 
Avenwedde und dem TuS Friedrichsdorf eingefunden. Eng an eng 
stehen die Fußballfreunde auf der einen Seite über die gesamte 
Länge des Spielfeldes. Dass der Wind pfeift stört sie nicht.  

Der Amateurfußball lebt, denkt man gerade, als nebenan jemand 
sagt, dass früher regelmäßig 800 oder 1.000 Zuschauer bei den 
heiß umkämpften Derbys zwischen den kaum fünf Kilometer 
auseinanderliegenden Dörfern dabei vor Ort waren. 

Das dürfte nicht übertrieben sein. Womit sich die Frage stellt: Lebt der Amateurfußball tatsächlich 
noch? Oder ist er längst einem unaufhaltsamen Siechtum ausgesetzt? Während in der 
Hochglanzwelt des Profifußballs die Zuschauerzahlen in den vergangenen Jahren immer mehr 
gestiegen sind, müssen die Amateure um jeden Fan kämpfen. Die Heilige Kuh, dass zum Schutz 
der Hobbyspieler keine Bundesligaspiele am Sonntag stattfinden, ist lange geopfert worden. Die 
Verbindung zwischen „Groß“ und „Klein“ ist trotz aller gegen teiliger Behauptungen vom DFB 
längst gekappt. Dazu kommen ein immer größeres Freizeitangebot und Kinder, die lieber auf dem 
Sofa auf der Playstation zocken, als draußen dem Ball hinterherzujagen.  

Ja, die Goldenen Zeiten sind vorbei. Dennoch: Der Amateurfußball lebt auch weiterhin. Zu 
verdanken ist dies den unzähligen Ehrenamtlichen, die sich Woche für Woche um den 
Spielbetrieb, die Jugendabteilung oder den Rasen kümmern. Sie sind der Garant dafür, dass es 
auch noch in 20 Jahren das Nachbarschaftsduell SV Avenwedde gegen TuS Friedrichsdorf geben 
wird. Dafür gebührt ihnen unser Dank.   

Markus Voss 
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www.tus-friedrichsdorf.de
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So gut kann Bier schmecken.
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